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Unſer Eiſenbahnweſen
Ueber die nächſte Thätigkeit des neuen Eiſenbahnminiſters
en die Nachrichten auseinander Bald heißt es eEhren werde mit großen Neuforderungen für die Ver

mehrung der Betriebsmittel und die Verbeſſerung des Unter
baues an den Landtag herantreten Bald wieder wird erklärt
daß die Finanzlage keine beſonders großen Ausgaben für das
kommende Jahr geſtatte und daß der Eiſenbahnminiſter mit
dem Finanzminiſter über die Not wendigkeit einig ſei ſich
zunächſt etwas einzuſchränken Wir hoffen noch immer daß die
erſtere dieſer Verſionen zutreffen möchte und wir hoffen
weiter daß es ſich im entgegengeſetzten Falle höchſtens um
einen verhältnißmäßig kurzen und erträglichen Aufſchub handeln
mögeSo in unſerem Eiſenbahnweſen einmal gründlich reformirt

werden ſo könnte das von jetzt bis morgen überhaupt nicht
eſchehen ſondern es würde ſich dabei um die Arbeit vonSahren handeln Das Publikum erwartet viel von Herrn

Thielen Es iſt die Empfindung verbreitet daß dieſer Fach
mann in ſeiner jahrzehntelangen Thätigkeit zwar ausführendes
Organ des Herrn Maybach zu ſein hatte daß er aber daneben
ſeiner ſtillen und unausgeſetzten Kritik keinen Zügel wird an

elegt haben Untergebene haben einen ſcharfen Blick für dieSchachen des Syſtems dem ſie dienen und ein Mann wie
err Thielen wird ſich über ſehr viele Dinge in denen er
nfach der Jnitiative ſeines Chefs zu folgen hatte ſeine

eigenen Gedanken gemacht haben Dies Moment erſcheint unsWerthroller als das allerdings ebenfalls mitſpielende daß ein

ar e mee naturgemäß von geſteigertem Reformdrange
eſeelt iſt

Es giebt kein Verwaltungsgebiet das unter ſo genauer
unaufhörlicher und den Eiſenbahnfachmännern zum Trotz ſei
es geſagt auch ſachverſtändiger Kontrolle des Publikums

nde Was ſich täglich und ſtündlich vor unſeren ſehenden
gen vollzieht woran wir mit unſerem materiellen Wohlt Wehe ſo ſtark betheiligt ſind dies ganze große Getriebe

des Eiſenbahnverkehrs es kann nicht wie etwa andere Zweige
der Staatsverwaltung in eine halb myſtiſche Ferne gerückt
und mit dem Schleier der Ehrfurcht umgeben werden Wir
alle ſind mit imſtande und berufen jeden Fehler der ſich im
dent rm en kundgiebt nach ſeinen Urſachen zu beurtheilen

nd ſeine Abſtellung zu fordern eun die Eiſenbahn
fachmänner darauf hinweiſen daß der Laie von dieſen Dingen

nichts verſtehe dann überheben ſie ſich und müſſen einer berechtigten
Rektifizirung gewärtig ſein Die Eiſenbahnverwaltung iſt fürV da wir ni t fur ſie Das Publikum hat die weiteſte

B alle Bequemlichkeiten Erleichterungen Verkehrs
wohlthaten zu verlangen von denen ſich ergiebt daß ſie möglich
Se und deren günſtige Wirkung in anderen Ländern beobachtet

erden kann Das Verhältniß der Bevölkerung zur Eiſenbahn
verwaltung wird ſtets alle büreaukratiſchen Feſſeln ſprengenDies den iſt ein durchaus anderes als das welches

nſt im Staatsleben platzgreifen mag Jeder andere Zweig
der Bethätigung des Staatslebens reicht in irgend einer Weiſe
in die Parteipolitik in das Ringen um die politiſche Macht
hinein Jeder Miniſter darf nicht nur ſondern muß im
Grunde Politiker ſein und die politiſche Bethätigung einer
IJndividualität führt naturgemäß zu einer gewiſſen Einſeitig
keit Dagegen der Verkehrsminiſter ſteht außerhalb des Partei
treibens außerhalb der Kämpfe um die Geltung beſtimmter
Strömungen und Machtfaktoren Der Verkehrsminiſter mag
als Privatperſon konſervativ oder liberal oder was ſonſt noch
ſein es brauchte niemanden etwas anzugehen Aber als Chef
einer Verwaltung die ausſchließlich den Verkehrsintereſſen zu
dienen hat ſteht er dem Publikum objektiver als ſeine Kollegen
gegenüber und das Verhältniß hat etwas von demokratiſcher
Gleichheit oder ſollte doch etwas davon haben Auf keinem

Gebiete läßt ſich das Publikum den Büreaukratismus das
bevormundende e gefallen als auf dieſem
Wenn in den letzten Jahren die Kritik an unſerem Eiſenbahn
weſen immer ſchärfer und allgemeiner geworden iſt dann
würde Herr Thielen ſeine Aufgabe ſchlecht verſtehen wofern
er dieſen Beſchwerden und Forderungen der öffentlichen Meinung
mit denſelben dürftigen Abſchlagsleiſtungen genügen zu können
glaubte wie ſein Vorgänger

Wir ſprechen hier gär nicht von den Tariffragen nicht
einmal von den Perſonentarifen Das Publikum weiß ſehr
wohl welche Schwierigkeiten in der Tarifpolitik zu überwinden
ſind und daß nicht jede Forderung ſogleich durchgeſetzt werdenkann Jede Umgeſtaltung namentlich der grachtarſſe bedingt

eine Veränderung in den Einnahmeziffern die unter Umſtänden
enorm ſein kann und der verſtändigere Theil der Bevölkerun
Beanſprüucht nicht in dieſes Gebiet der Eiſenbahnpolitik au
welchem es in der That Geheimniſſe giebt mit ſeinem laien

ften Urtheil einzudringen Bei den Perſonentarifen freilich
iegt es ſchon weſentlich anders zumal wir uns hier auf Er

fahrungen in Ländern ſtützen können die zur Einführung des
Honentarifs oder ſonſtwie zur Verbilligung der Beförderungs

en für Menſchen übergegangen ſind Indeſſen wir wollen
wie geſagt dieſe Frage ausſcheiden Wir wollen nur auf

hinweiſen was uns als die dringendſte unter
allen der Eiſenbahnverwaltung geſtellten Aufgaben erſcheint

s muß dahin gewirkt werden daß die techniſchen Bedingungen
r die Bewältigung eines mit jedem Jahre wachſenden Ver

rs in derſelben Weiſe geſichert werden wie in England und
ankreich Mit andern Worten der Unterbau unſerer
grauen muß verſtärkt das rollende Material ſowohl
omotiven wie Wagen vervollkommnet werden

Man kann in Europa etwa 4 ne unterſcheiden
für ſich bedeutet wollen
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beinahe gleichkommt Jn dieſen Ländern giebt es noch nicht
die leidenſchaftlichen Debatten über den Zonentarif e
bieten ſie in Hinſicht der technifchen Vervollkommnung de
Betriebes das Beſte deſſen die Eiſenbahntechnik bisher fähig
eweſen iſt Eine zweite Gruppe bildet das Eiſenbahnweſen in
eſterreich Ungarn der Schweiz Jtalien 2c in den Ländern

alſo in denen der Rahmen des Betriebsweſens Mängel hat
über die wir Deutſche hinaus ſind in denen aber dieſe Mängel
durch lebhaftes zuweilen allzu lebhaftes Streben nach Aus
füllung des Rahmens mit einem Jnhalt wett gemacht werden
Mit anderen Worten Außerordentliche Verkehrserleichterungen
wie der Zonentarif werden auf Inſtitutionen gepfropft die an
mehr als einem Punkte anfechtbar ſind Mitten zwiſchen
beiden Gruppen ſteht Deutſchland Wir erfreuen uns nicht
ganz der Betriebsſicherheit und der Vervollkommnung der
Betriebsmittel wie England und Frankreich und wir haben
auf der anderen Seite noch nicht auf Reformen hinzuweiſen
wie ſie OeſterreichUngarn mit Glück gewagt hat

Die Frage an welchem von beiden Punkten zuerſt der Hebel
anzuſetzen iſt ſcheint uns die Antwort bereits in ſich ſelber zu
enthalten wir müſſen zunächſt dahin ſtreben die Bedingungen
unſeres Verkehrs auf die höchſte Stufe der Vervollkommnung
zu bringen auf die Stufe von England alſo wo die Züge mit
einer ſtündlichen Geſchwindigkeit von 12 15 deutſchen Meilen
dahinraſen ohne daß die Mitfahrenden mehr als eine leiſe Er
ſchütterung und ein leiſes Geräuſch verſpüren und ohne daß
die Sicherheit auch nur um das Geringſte verringert würde
Es ſind das Leiſtungen von denen ſich die Mehrzahl der
Deutſchen noch nicht einmal etwas träumen läßt

Deutſches Reich
Berlin 19 Juli Von der Reiſe des Kaiſers liegen

uns folgende telegraphiſche Nachrichten vor Nachdem die
Hohenzollern am 17 abends Bergen verlaſſen hatte ging die
Fahrt bei außergewöhnlich günſtiger Witterung durch die

cheeren über Aleſund ohne Trondhjem zu berühren nach
der Jnſel Torgen woſelbſt die Ankunft 9 Uhr 30 Min er
folgte Der Kaiſer erſtieg den Torghatten und beſuchte den auf
halber Höhe gelegenen natürlichen Tunnel Nach Rückkehr des
Kaiſers an Bord würde die Reiſe nach Bodö fortgeſetzt Hier
ging die Yacht nachts 1 Uhr bei ſchönſtem Wetter vor Anker
Um 3 Uhr früh unternahm der Kaiſer mit ſeinem Gefolge ſowie
einem Theil der Offiziere der Hohenzollern und der Prinzeß
Wilhelm ſammt den auf letzterer befindlichen Seekadetten eine
Fußpartie nach Hoche Loebſfägſen Kurz nach 9 Uhr bei
bereits eintretender ziemlich ſtarker Hitze kehrte der Kaiſer an
Bord zurück Die Weiterfahrt nach Tromfö erfolgt am Montag
vormittag Aus London wird noch mitgetheilt Der Kaiſer
ſandte dem Aldermann Sir William Lawrence den Sheriffs
Farmer und Harris und dem Stedtſchreiber Monckton
durch die deutſche Botſchaft je eine goldene Tabakdoſe
Andere Herren erhielten diamantenbeſetzte Buſennadeln
Aus Anlaß ſeines Beſuches in Holland verlieh der Kaiſer dem
holländiſchen Geſandten in Berlin van der Hoeven den
Rothen Adlerorden 1 Kl und dem deutſchen Geſandten im
Haag Grafen Rantzau den Stern zum Rothen Adlerorden
2 Kl mit Eichenlaub Aus hieſigen militäriſchen Kreiſen wird
beſtätigt daß der Kaiſer den im Auguſt bei Bromberg ſtatt
findenden großen Kavallerie Manövern beiwohnen werde Es
werden dabei größere Reitermaſſen zuſammengezogen und ver
ſchiedene Neuerungen in der Ausrüſtung und Taktik verſucht
werden man legt deshalb dieſen Manövern eine beſondere Be
deutung bei Den Kaiſermanövern in Thüringen werden
u a Prinz Heinrich und Prinzregent Albrecht bei
wohnen Einladungen dazu dürften ferner ergehen an den
König von Sachſen einen baieriſchen Prinzen und
andere deutſche Fürſtlichkeiten Der König und die Königin
von Sachſen ſind am Freitag abend wieder nach Dresden
zurückgekehrt

77 Berlin 19 Juli Sicherem Vernehmen nach iſt die
vorſichtigere Handhabung der Paßbewilligung an
franzöſiſche Unterthanen auf eine Einwirkung des Chefs
des Großen Generalſtabes zurückzuführen Derſelbe
hat ſeit ſeinem Dienſtantritt vielfach Gelegenheit gehabt das
Treiben franzöſiſcher Spione gründlich kennen zu lernen und
auf ſeine Vorſtellung hin iſt die Botſchaft angewieſen worden
von Fall zu Fall jedes Geſuch um Päſſe kritiſch zu prüfen
Für den Statthalter der Reichslande erwies v dies Ein
greifen jedoch als eine Ueberraſchung Fürſt Hohenlohe ver
tritt die Auffaſſung die ganze Spionage lebe nur in der
Phantaſie übereifriger Kreisdirektoren Um ſo mehr hat ihn
die abweichende Anſicht der oberſten Reichsbehörden überraſcht
und befremdet Jn den leitenden militäriſchen Kreiſen hat
man darüber ſchon früher mit einer freimüthigen Kritik nicht
zurückgehalten

O Berlin 19 Juli Gegenüber der von uns niemals
ernſt genommenen Red Behauptung Herr Singer habe
ſein Vermögen durch Legat ſeiner Parkei vermacht er
fahre ich aus ſozialdemokratiſchen Parteikreiſen daß Herr
Singer wie er das früher ſchon wiederholt gethan dem
Parteifond 100,000 M zu Agitationszwecken überreicht hat
Ob dieſe Zuwendung aus ſeiner eigenen Taſche kommt oder
ob ſie einem der vielen anonymen Freunde der Sozialdemokratie
auf Rechnung geſtellt werden muß darüber fehlt es an aus
länglichen Anhaltspunkten

Gegen die kurze Dauer der Lehrzeit an den Uni
verſitäten hat der Kultusminiſter eine Verfügung erlaſſen
Se rie An meldet darüber in ſeinem nichtamtlichen

eil
Um den Klagen über den verſpäteten Anfang und vorzeitigen

Schluß der Univerſitäts Vorleſungen abzuhelfen andererſeits
aber auch eine angemeſſene Zeit für den Anfang und Schluß
derſelben ſei laſſen hat der Miniſter der geiſtlichen Unter
richts und Medizinal Angeiegen eiten beſtimmt daß die Vor

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum

e v tehe u ennet und in
von unſeren Annahmeſtellen und allen
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Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich mit Ausnahme der
Tage nach den Sonn u Feiertagen

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet

leſungen in jedem Semeſter innerhalb der erſten ſieben
I zu beginnen und innerhalb der letztep
ſieben Tage zu ſchließen ſind Dieſe Beſtimmu
tritt mit dem Beginn des nächſten Winter Semeſter
in Kraft

Schon vor etwa zwölf Jahren that das Kultusminiſterium
Schritte in der gleichen Richtung ſie hatten aber keinen
Erfolg

Am letzten Sonnabend ſind an der berliner Produktenbörſe
die Preiſe für Weizen wieder weſentlich in die Höhe ge
gangen und auch die Roggenpreiſe ſtiegen wieder um 1iſ
bis 13 M Die Nothſtandsberichte aus Rußland und der
neu gefallene Regen erwecken erneute Befürchtungen nicht nur
für die Roggenernte ſondern auch für die Kartoffeln Nach
einer augenſcheinlich beeinflußten Mittheilung der Nordd Allg
Ztg iſt aber die auch von uns erwähnte Meldung eines
oſtdeutſchen Blattes nach welcher die preußiſche Regierung
abermals die Frage einer vorläufigen Ermäßigung der Korn
zölle erwogen haben ſollte unzutreffend Man glaubt alſo in
Regierungskreiſen immer noch nicht daß die hohen Preiſe die
Bevölkerung in fühlbarer Weiſe belaſten Einen ſehr auf
fälligen Standpunkt zu der Theuerungsfrage nimmt das amt
liche Blatt der koburger Regierung ein Dieſes die Kob Ztg
ertheilt der Staatsanwaltſchaft einen Wink indem es die
Gerichte für berufen erklärt auf Grund des S 130 des Straf
geſetzbuches alſo wegen Aufreizung, gegen die Herauf
beſchwörer des Nothſtandes einzuſchreiten Wer iſt der
Heraufbeſchwörer der welcher die Thatſachen der Lebens

mitteltheuerung der Wahrheit entſprechend ſchildert oder der
jenige welcher daran ſchuld iſt daß die Theuerung nicht ſo
gelindert wird wie ſie gelindert werden könnte

Das Organ der Jungen die in der Buchdruckerei des
Herrn Werner hergeſtellte Volkstribüne ruht ſich
nicht bei den nachträglichen Erklärungen des Herrn v Voll
mar in München Jm Gegentheil greift ſie denſelben in
folgender Weiſe an

Vollmar bleibt bei ſeinen Worten und es wird ſich nun
wohl doch die Noth wendigkeit herausſtellen über ſeinen
eventuellen Ausſchluß aus der Partei zu dis
kutiren

Beharren die Jungen auf dieſem Standpunkte ſo wird in
der That der ſozialdemokratiſche Parteitag in Erfurt entweder

ne v Vollmar und ſeinen zahlreichen münchener An
äugern oder aber Herrn Werner und den Jungen den

ernſthaften Rath ertheilen müſſen aus der ſozialdemokratiſchen
Partei auszuſcheiden und eine eigene Partei zu bilden

Wie ein leipziger Antiſemitenblatt meldet iſt wegen des
Paaſch ſchen Buches Eine jüdiſchdeutſche Geſandtſchaft und
ihre Helfer nicht nur gegen den Verfaſſer ſondern auch
gegen den bekannten Agitator den Buchhändler Theodor
Fritſch in Leipzig ſowie gegen die Jnhaber der beiden
Druckereien die an der Herſtellung des Werkes betheiligt
waren die Anklage erhoben worden Die Anklage lautete
dahin daß die Genannten über den kaiſerlich deutſchen
Geſandten Herrn M v Brandt in Peking den kaiſerlichen
Legationsſekretär Frhr v Ketteler den kaiſerlichen Konſul in
Amoy Feindel den Wirkl Geh Legationsrath Lindau und
das Auswärtige Amt des Deutſchen Reiches beleidigende und
in Bezug auf dieſelben nicht erweislich wahre Thatſachen
behauptet und verbreitet haben welche geeignet ſeien dieſelben
verächtlich zu machen und in der öffentlichen Meinung herab
zuwürdigen und zwar öffentlich und durch Verbreitung einer
Druckſchrift Als für die Beurtheilung und Beſtrafung der

Angeſchuldigten in Frage kommend ſind die 88 185 186 194
196 und 200 des Strafgeſetzbuchs und das Reichsgeſetz über
die Preſſe vom 7 Mai 1874 angezogen Wenn ſo bemerkt
dazu die Voſſ Ztg dieſe Nachricht ſich beſtätigen ſollte ſo
wäre die Entſcheidung des Reichsgerichts die den Korrektor
für eine Zeitung verantwortlich macht wieder um ein Beträcht
liches überholt Auch wenn man annimmt daß Paaſch geiſtes
krank iſt ſo ſcheint das doch kein ſtichhaltiger Grund zu ſein
um nun an ſeiner Stelle ſogar die Drucker vor den Richter
zu bringen Aus Berlin wird uns geſchrieben Jn Sachen
Karl Paaſch ſoll die III Strafkammer des Landgerichts I
Vorſitzender Landgerichtsdirektor Braun über das Geſuch ſeines
Anwalts um Haftentlaſſung entſcheiden Jnfolge der Gerichts
ferien dürften darüber noch einige Tage hingehen Jnzwiſchen
iſt Herrn Paaſch die nachgeſuchte Schreiberlaubniß d h die
Seſchäftigunsg mit literariſchen Arbeiten verſagt worden

Wegen Unregelmäßigkeiten bei der Reichstagswahl zu
Ottweiler wo Frhr v Stumm gewählt wurde ſind eine
Anzahl Bergleute von dem Amtsrichter zu Neunkirchen als
Zeugen vernommen worden

Jm vorigen Jahre war ein Jnnungsmeiſter im Re
giernngs Bezirk Breslau deshalb aus der Jnnung aus
geſtoßen worden weil er in einer Verſammlung der Jnnung
bei einem Hoch auf Kaiſer Wilhelm II ſitzen geblieben war
Dieſen Beſchluß focht der Meiſter an und die Sache kam bis
vor das Oberverwaltungsgericht Dieſes beſtätigte den Beſchluß
der Jnnung Jetzt iſt die Entſcheidung von dem Kegierungs

Präſidenten m Breslau ſämmtlichen Londräthen des Bezirks
ſowie dem Magiſtrat von Breslau mit der Aufforderung init
S worden die in ihrem Bezirk beſtehenden Jnnungen davon
n Kenntniß zu ſetzen

Nach den im Reichs Verſicherungsamt angefertigten Zu
ſammenſtellungen betrug am Schluß des erſten Hal urhree
ſeit dem Jnkrafttreten des Jnvaliditäts und Alters
verſicherungsgeſetzes Ende Juni 130 die Zahl der erhobenen ünſgrutde auf Bewilligung von Altersrenten bei den
31 Jnvaliditäts und Altersverſicherungsan talten und den 8 zu

gelaſſenen Kaſſeneinrichtungen 131,459 on dieſen wurden
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706 Rentenanſprüche anerkannt 15,694 zurückgewieſen und33 auf andere Weiſe erledigt ſodaß 23 319 Anſprüche unerledigt

auf den Monat Juli übergegangen ſind Die höchſte Zahl der
erh Anſprüche in den verſloſſenen ſechs Monaten entfällt
anf Schlefien nämlich 14419 dann folgen Oſtpreußen mit

122 Brandenbur mit 9911i Rheinprovinz mit 8882 Hannover
mit 7746 Sachſen Anhalt mit 7482 SchleswigHolſtein mit 5430
Pommern mit 517 ofen mit 5003 Weſtfalen mit 4951 Weſt
reußen mit 4460 Heſſen Naſſau mit 3318 und Berlin mit 1886
uf die acht Anſtalten des Königreichs Baiern kommen 13088

Nltersrentenanſprüche auf das Königreich Sachſen 5807 Würtem
berg 2913 Baden 2676 Großherzogthum Heſſen 2704 Mecklen
burg 2949 Thüringen 3132 Oldenburg 460 Praunſehwela 1009
Hanſeſtädte 828 ElſaßLothringen 4228 und auf die acht zu
gelaſſenen Kaſſeneinrichtungen insgeſammt 1776

Das Reichsverſicherungsamt hat ſich dahin ausgeſprochen
daß eine ans dem katſerlichen Dispoſitionsfonds denjenigen
Töeilnehmern an dem Kriege von 187071 gewährte
Gnadenunterſtützung welche erwerbsunfähig geworden und wegen
Adlauf der Friſt zur Geltendmachung von Verſorgungsanſprüchen
nicht berechtigt waren nicht als ſolche Penſion oder Wartegeld
anzuſehen iſt welche von der Jnvaliditäts und Alters
verſicherungspflicht befreit

Wie die NationalZtg erfährt befinden ſich augenblicklich
auf Wunſch des Eiſenbahnminiſters Thielen Delegirte des
Vereins für die bergbaulichen Jntevreſſen u a auch der Vorſigende Herr Geh Finanzrath Jenke in Berlin Es handelt
ch bei der Beratdung danptſüchlich darum auf welchem Wege

ür die Zukunft am beſten dem Wagenmangel abzuhelfen ſei
Dabei dürften auch andere Fragen beſprochen werden welche fürunſere heimiſche Jnduſtrie vor Sutereſfe ſind

Die Meldung eines königsberger Blattes über eine Be
gegnung der Miniſter Frhr v Berlepſch und Dr Miquél
mit dem ruſſiſchen Finanzminiſter in Wirballen iſt nach
dem Hamb Korr erfunden

Nach der Küln Ztg ſind die Vorbereitungen für die Be
förderung des Wiſſmanndampfers ſo weit gediehen daß die
Abreiſe des Majors v Wiſſmann nach Oſtafrika auf den 3 Aug
feſtgeſetzt worden R

Vochum 79 Jull Heute fand hierſelbſt eine Delegirten
verſammlung des deutſchen Bergarbeiter Verbandes
ſtatt bei welcher ſämmtliche deutſche Reviere durch 72 Delegirte
vertreten waren Es war eine entſchiedene Abnahme der Be
theiligung von Berglenten gegen früher wahrzunehmen

Straß zburg i 19 Juli Der Kriegsminiſter v Kalten
born Stachau reiſt heute nacht nach der Schweiz ab um da
ſelbſt ſeinen Urlaub zu verbringen

Heute mittag 1232 Uhr fand vor dem Statthalter Penu Hohenlohe als dem beauftragten Vertreter des Kal ers in
em Palais des Statthalters in Gemäßheit der geſetzlichen Be

die feierliche Leiſtung des Eides der Treue und
es Gehorſams ſeitens des Biſchofs D Fritzen und des Weih

hiſchofs D Marbach ſtatt Dem Akte wohnten der Staats
ſekretär v Puttkamer der Unkterſtaatsſekretär v Köller und
andere hohe Beamte bei Nach vollzogener Eidesleiſtung bat
ſowohl Biſchof D Fritzen als auch Weihbiſchof D Marbach den
Statthalter dein Kaiſer den unterthänigen Ausdruck ehrfurchts
vollſter Geſinnung übermitteln zu wollen auch dem Statthalter
ſelbſt als dem Vertreter des Kaiſers gegenüber brachten die
beiden Kircheufürſten ihre vollkommenſte aufrichtigſte Ergebenheit
zum Ausdruck Statthalter Fürſt zu Hohenlohe ſprach ſeine be
ſondere Genugthuung und Freude über die beiderſeits kund
gegebenen loyalen Verſicherungen aus die er zux Kenntniß des
Kaiſers bringen werde er ſei überzeugt beide Biſchöfe würden
das ihnen übertragene Amt entſprechend ihrer an Verdienſten
reichen Vergangenheit in Treue führen zum Heile der Kirche zum
Beſten der Diözeſanen und zum Wohle des Landes

einen allgemeinen Ausſtand möchten daß aber hun
Wahre ſcheint zu ſein daß die nene t rer
bedienſteten vernünftiger als die Führer und nicht folgen

er
dienſteten in Tivoli Vauxhall ißi Sinn derſelben begaben ſich die erwählten Delegirten

zu Wagen nach dem Palais Bourbon zur Konferenz mit den
riſer Deputirten während die übrigen Theilnehmer ſich ohne

wiſchenfall zerſtreuten Das Reſultat der Konferenz beſtand
rin da ch fünf Deputirte zum Arbeitsminiſter Yves

Guyot begaben und denſelben erſuchten die Eiſenbahn
geſellſchaften aufzufordern ſich mit den Arbeitern zur Prüfung
ihrer Beſchwerden in Verbindung zu ſetzenParis 19 Juli Miniſter Hves Guyot erklärte den
pariſer Deputirten welche bei ihm im Jntereſſe der ſtreikenden
Eiſenbahnarbeiter erſchienen er könne den Direktoren der
Geſellſchaften nicht empfehlen Lente zu empfangen welche
bisher nur Drohungen gegen die Geſellſchaften ausgeſtoßen
ätten Grundbedingung für eine ruhige Prüfung der
orderung der Arbeiter ſei die Beendigung des Aus
andes Wenn die Arbeit wieder aufgenommen ſei wolle erder Miniſter ſich bemühen auf die möglichſte Beſſerung der

Lage der Eiſenbahnarbeiter hinzuwirken
Paris 19 Juli Nach einer Meldung der France hat

der Kriegsminiſter den Vorſchlag des Generals Sesmaiſon
angenouimen erforderlichenfalls eine Mobiliſation der
Eiſenbahnbedienſteten anzuordnen wodurch letztere unter
die litärgefete geſtellt würden und den Dienſt verſehen
müßten

ach Anſicht der Eiſenbahnverwaltungen hat die Ausſtands
bewegung ihren Höhepunkt bereits überſchritten Einſtweilen
entfalten die Leiter der Bewegung jedoch noch eine erhöhte
Agitation Auf der Weſtbahn und auch auf der Oſtbahn
wurden von den Brücken Steine auf die ihren Dienſt
thuenden Arbeiter r Jm übrigen habenahlreiche Bedienſtete bei der Oſtbahn einen Proteſt gegen den

Sſtand unterzeichnet welcher die Jnduſtrie und den Handel
age ſowie die nationale Wehrfähigkeit durch Erſchwerung
er Mobiliſation beeinträchtige

Infolge einer Anſchuldigung Triponé s wurde bei dem
artilleriſtiſchen Direktor der Mittelmeerwerft Geſellſchaft
Canet eine Hausſuchung gehalten Canet übergab dem
Unterſuchungsrichter freiwillig die bei ihm befindlichen Proben
rauchloſen Pulvers und ſeine bezügliche Korreſpondenz mit
dem Kriegsminiſter

Jtalien Die Ernennung des Nachfolgers er den
Exgouverneur von Maſſauah General Gandolfi wird
am Dienstag durch den Miniſterrath erfolgen Die Unter
ſuchungskom miſſion in Afrika hat dem Miniſterpräſi
denten Nudini den Bericht über den Zuſtand der erythräiſchen
Kolonie nebſt Vorſchlägen zur Neuordnung letzterer überſandt
Der Bericht wird demnächſt veröffentlicht werden

Das Armeeblatt Eſercito bekämpft anläßlich der
Berathungen des Miniſterraths weitere Erſparniſſe am
Kriegsbudget Das Blatt bemerkt falls das entgegen
geſetzte Prinzip triumphiren ſollte müßte VJtalien auf ſeine
gegenwärtige politiſche und militäriſche Stellung in Europa
verzichten

Der Riforma wird aus Tunis gemeldet das einzige
dort erſcheinende offiziöſe Organ die Deépeche Tuniſienne
habe anläßlich der franzöſiſchen Nationalfeier am
14 Juli einen heftigen Artikel gegen den Vierbund und
beſonders gegen den deutſchen Kaiſer veröffentlicht
worauf der deutſche Konſul Erklärungen über den
offiziöſen Charakter des Blattes verlangt habe

Ausland
OeſterreichUngarn Das amtliche Blatt veröffentlicht die

Miniſterialverordnungen durch welche die Retorſionszölle
und andere Beſchränkungen des Verkehrs mit Rumänien ſowie
das Verbot der Einfuhr und Durchfuhr von rumäniſchem Gemüſe
Obſt und Pflanzen und das Verbot der Durchfuhr von rumäniſchem
Borſtenvieh ſowie rumäniſchen Schafen Pferden und Eſeln auf
gehoben wird

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe erklärte in Beantwortung
der Interpellation des Abgeordneten Wittmann der Ackerbau
miniſter Graf Bethlen die Regierung habe veranlaßt daß
das Aufhören der Maul und Klauenſeuche in
Ungarn am 25 Mai den auswärtigen intereſſirten Regierungen
zur Kenntniß gebracht und die Regierungen erſucht wurden
die Beſchränkungen der Ausfuhr aufzuheben Er hoffe daß
die Frage auch bei der Berathung der mit Deutſchland ab
zuſchließenden Veterinärkonvention geregelt werden würde

Die Regierung hat im Abgeordnetenhauſe einen Geſetz
entwurf eingehracht nach welchem in beſtimmten Fällen die
Gerichtsbarkeit über die Giltigkeit der Wahlen der
Reichstagsabgeordneten auf acht Jahre vom Jnkraſttreten des
Geſetzes der königlichen Curie nach Ablauf dieſer Zeit dem
Abgeordnetenhaus ausſchließlich zuſtehen ſoll Außerdem ent
hält der Geſetzentwurf Aenderungen und Ergänzungen des
gegenwärtigen Wahlgeſetzes

Frankreich Die Deputirtenkammer genehmigte am
Sonnabend die letzten Artikel der Zollvorlage Der Geſetz
entwurf im ganzen wurde mit 387 gegen 110 Stimmen an
enommen Cavaignac legte ſodann den Generalbericht
ber das Budget vor

In der Nachmittagsſitzung lehnte die Deputirtenkammer die
z des von dem Miniſterpräſidenten Frehcinet ver

Kngten Kredits von 600,000 Fres zur Vergrößerung der
polytechniſchen Schule ab Jn den Couloirs verlautete
Freyeinet beabſichtige infolge dieſer Ablehnung ſeine Entlaſſung
zu nehmen Die Sitzung wurde zeitweiſe unterbrochen Der
überraſchende Umſtand daß Freycinet einen verhältnißmäßig
geringfügigen Gegenſtand zum Anlaß ſeiner Demiſſion nehmen
wollte wird von unterrichteter Seite damit zu erklären ver

t daß Freycinet infolge ſeiner geſchwächten Geſundheit
chon ſeit längerer Zeit beabſichtige das an ſeine Arbeits
aft zu große Anforderungen ſtellende KriegsReſſort abzu
r und ſich eventuell nur auf das Kabinetspräſidium zu

eſchränken Jn der Kammer rief der unerwartete Entſchluß
Freycinets die größte Bewegung hervor Zahlreiche Mit
h der Majorität vereinigten ihre Bemühungen mit denen

r Miniſter um Freheinet zum Bleiben zu bewegen Man
dachte ſogar daran eine Interpellation die allgemeine
Politik des Kabinets einzubringen um eine Tagesordnung be
ſchließen zu können durch welche dem Miniſterium das Ver
Tauen ausgeſprochen wird Der Miniſterrath trat zu einer

ver zuſammen Ueber deren Ergebniß verlautet der
ſelbe ſei übereingekommen daß der Miniſterpräſident cinet
nach dem Wiederzuſammentritt der Kammer neuer lich einen
Kredit für die polytechniſche Schule fordere und hierbei die
FertrKnes argegäie

Die nacheinander eintreffenden Nachrichten über den
Eiſenbahnausſt and lauten einander wiverſprechend Das

Wie die Perſeveranza meldet ſollen in dem nächſten
Miniſterrathe die genauen Jnſtruktionen feſtgeſtellt werden
welche den Bevollmächtigten ertheilt werden ſollen die ſich zu
den Handelsvertragsver handlungen nach Bern
begeben Jn denſelben ſoll wie das Blatt wiſſen will von
irgend welchen Rückſichten gegen Frankreich voll
ſtändig Abſtand genommen werden da man in
Regierungskreiſen ein handelspolitiſches Abkommen mit dieſem
Sarrte gegenwärtig für vollſtändig ausgeſchloſſen
halte

Rußland Am Sonntag iſt eine kaiſerliche Verordnung
veröffentlicht worden nach welcher am 1 Jan 1892 im
Bereiche der FlottenmannſchaftsDiviſion für das Schwärze
Meer eine 7 Flottenequipage zu errichten iſt Die
Flottenequipage entſpricht als taktiſche Einheit einem Regimente
Die genannte neue Abtheilung ſoll die Mannſchaft liefern für
das Panzerſchiff Zwölf Apoſtel, ein Schwimmdock zwei
Schuner einen Dampfer und ein noch in Bau befindliches
Transportſchiff

Die Regierung ſucht den Nothſtand ſo viel als möglich
todtzuſchweigen Die Zeitungen ſind angewieſen worden
keine alarmirenden Nachrichten über die Ernteausſichten mehr
zu bringen Sämmtliche Jntendanturchefs erhielten den Befehl
mit großer Umſicht ſobald als möglich und ſo billig als möglich
Hafer und Roggen in genügender Menge einzukaufen und das
Miniſterium des Jnnern richtet ſeine ernſte Aufmekſamkeit auf
die Regulirung der Frage der Getreide Vorraths
Magazine Auf je 200 Höfe ſollen 2 ſolcher Magazine
kommen in denen aufzubewahren ſind 2 Tſchetwert Winter
getreide und 4 Tſchetwert Sommergetreide pro Hof Jedes
Magazin iſt in 10 Abtheilungen zu theilen von denen jährlich
nicht mehr als 2 behufs Darlehns von Getreide zu entleeren
ſind Das im Frühling den Antheilsberechtigten ausgeliehene
Getreide iſt im Herbſt von der neuen Ernte unbedingt zurück
zuerſtatten Aus Odeſſa wird vom Sonnabend gemeldet
Die Ernte des Winterweizens in den Gubernien Cherſon
und Beſſarabien übertrifft die gehegten Erwartungen Das
Korn iſt vorzüglich und ſchwerprobig ausgefallen vielleichtſchon infolge des obigen Befehls an die nd

Jm Herbſt dieſes Jahres rhrgt in Petersburg eine ganze
Serie von Nihiliſten und Anarchiſten prozeſſen zur
Verhandlung Einer der intereſſanteſten dürfte der gegen die
Nichte des wirklichen Staatsrathes Jlinski ſein die angeklagt
iſt in der Wohnung ihres Onkels ein Konſpirationsquartier für
Mitglieder der Umſturzpartei eingerichtet zu haben Staatsrath
Jlinski der ſelbſt keine Ahnung von dem Thun und Treiben
ſeiner Nichte hatte bewohnte eine Dienſtwohnung im Gebäude
des heiligen Synod

Weitere Telegramme auf der 1 Seite der 1 Beilgge

vÖWWiſf enſchaft Kunſt Literatur

Ueber die in letzter Nr an anderer Stelle erwähnte natur
wiſſenſchaftliche Expedition einer fürſtlichen Perſön
lichkeit Brinz Wilhelm von Würtemberg berichtet der
StaatsAnz f Jn Stuttgart hat ßch angeregt durch die
feſſelnden Vorträge welche der auch in Halle bekannt San

I ver

den Gefahren der Polarreiſen auch die großartigen Naturwunder
ſowie den großen Reichthum und die wunderbare Mannichfaltig
keit der dortigen Thierwelt ſchilderte ein Kreis energiſcher und
thatenfroher Männer zuſammengethan welche an Ort und Stelle
die Richtigkeit jener begeiſterten Schilderungen wiſſenſchaftlich
prüfen und feſtſtellen wollen ob Spitzbergen durch ſeinen
Reichthum an Kohlen und Fiſchen an Vögeln Eisbären und
Rennthieren in der That ſich dazu eigne für den deutſchen Handel
eine neue Quelle lohnenden Erwerbes zu werden Unterſtützt
durch das wohlwollende und hohe Jntereſſe welches Srirz
Wilhelm von Würtemberg der Sache ſchenkte durch den
Opfermuth eines reichen Mitbürgers welcher die großes Seſten
des Unternehmens freiwillig übernahm und durch die Mira
wiſſenſchaſtlicher Antoritäten war der Plan bald zur Ausführung
fertig Der zu dieſem Zwecke in Bremerhaven gecharterte Dampfer
Amely, welcher zu einer ſolchen Reiſe beſonders hergerichtet

und mit der Takelage eines Schuners verſehen iſt geſteuert
durch einen in den Polargegenden vertrauten Kapitän wird
ſpäteſtens am 25 d in Bremerhaven in See gehen um ſeinen
Kurs nach Spitzbergen zu nehmen Mit Kapitän Bade und dem
Schiffsrheder ſowie einem techniſchen Bergbeamten gehen vo
Stuttgart aus Fürſt Karl von Urach Kammerherr D Max
Graf v Zeppelin Prof Bauer und als Schiffsarzt Dr F
Faber mit auf die Reiſe

83 den geſchichtlich intereſſanteſten Gebieten unſerer Pro
vinz Sachſen gehört unſtreitig das ehemalige Hochſtift Naum
burg Zeitz deſſen Geſchicke mit denen des umgebenden Sachſen
vielfach eng verbunden ſind An einer zuſammenhängenden Dar
tellung der Stiftsgeſchichte fehlt es aber bis jetzt zum Theif

folge davon daß die Grundlagen zu einer ſolchen noch in den
Archiven ruhen n Freunden der Geſchichte wird es daher
von Intereſſe ſein zu hören daß eine der wichtigſten Quellen
für dieſe Geſchichte die von dem Mönch Paul Lange einem

eitgenoſſen Luthers verfaßte Geſchichte des Bisthums
aumburg Zeitz jetzt zum erſtenmale im Drucke erſchienen

iſt Lange der dem im Stifte belegenen Kloſter Boſau an
gehörte hat von ſeiner Naumburger Chronik zwei lateiniſche und
wei deutſche Ausgaben veranſtaltet von den beiden letzteren iſtdie eine die bis zum Jahre 1536 reicht noch nie gedruckt worden

und iſt eben jetzt nach der im Naumburger Stadtarchive vor
handenen Originalhandſchrift durch den Stadtarchivar Sanitäts
Rath Dr Köſter zum erſtenmale herausgegeben worden Das
Buch das für 75 Pfg von H Sielings Buchdruckerei in Naum
burg a S zu beziehen iſt beſitzt unzweifelhaft für Freunde der
Geſchichte für öffentliche Bibliotheken für Geſchichtsvereine c
ebenſo großes
Darſtellungsweiſe und die eigenartigen Sprachformen ſicher viel
Anziehendes bieten werden daher wir nicht verfehlen wollen
auf dieſe wiſſenſchaftlich bedeutſame Veröffentlichung aufmerkſam
zu machen

Gerichtsverhandlungen
17 Juli Der hieſige Sozialiſtenführer

Albin Schwendemann wurde heute vom Schöffengericht
wegen Beleidigung des Hrn Diakonus Merten und des Herrn
Fabrikant Probſt begangen durch Artikel in dem ſozial
r Flugblatte Spottvögel, zu 8 Monaten Gefängniß
verurtheilt

Provinzial Nachrichten
t Schönhauſen 18 Juli Fürſt Bismarck der in

beſtem körperlichen Wohlbefinden hier eingetroffen iſt und ſich
einige Tage auf ſeinem hieſigen Stammgute aufhalten wird
unternahm in den letzten Tagen in Begleitung ſeines ſchon länger
hier weilenden Sohnes Herbert Spaziergänge Jn dem ihm
als Schenkung dargebrachten Gute wird fortgeſetzt an der Ein
richtung des Bismarck Muſeums fleißig gearbeitet Es
ſollen vorläufig 8 Säle für dieſen Zweck eingerichtet werden
Vor dem ſammeln ſich öfter wenn der Fürſt ausgeht
zahlreiche Leute aus der Umgegend an um den Fürſten zu ſehenund zu begrüßen Der nd Geſtalt des Fürſten merkt
man das Alter nicht an Er trägt meiſt einen kräftigen
Gehſtock aber nicht um ihn als Stütze zu benutzen
ſcheint er jetzt ſtändig zu tragen

DD Regierungsbezirk Erfurt 18 Jull Hr Seminardirektoy
Herrmann Erfurt Kehrs Nachfolger iſt wie wir erfahren
um Regierungs und Schulrath in Frankfurt a O ernannt
ls ſein Nachfolger wird Hr Kreisſchulinſpektor Polack Worbis

genannt Hr Rektor Bleckmaun in Mettmann Bez Düſſeldorf wurde zum Paſtor der Gemeinde Schmiedef eld mit
Veſſer gewählt

K Bitterfeld 19 Juli Unter dem Kommando des Oberſt
v Schimpf und des Majors Frhrn v Milkau traf am
Donnerstag ein Detachement von wenig Offizieren des
1 Säch ſiſchen Ulanen Regiments Nr 17 hier ein
Daſſelbe hatte am Tage vorher ſeine Garniſon Oſchatz verlaſſen
war bis Coswig mit der Eiſenbahn gefahren und hatte von dort
aus in mehreren Abtheilungen auf verſchiedenen Wegen zwecks
Aufnahme des Terrains uſw bis nach hier einen Uebungsritt

Am Freitag wurde die Reiſe über Eilenburg fort
geſetzt

M Seehanſen i Altm 19 Juli Vorgeſtern iſt in hieſiger
Feldmark der erſte Roggen e worden Jn den tiefer
gelegenen Flurtheilen kann die Ernte noch nicht beginnen Auf
dem nächſten Kreistage zu Oſterburg wird u a darüber be
rathen werden ob daſelbſt ein Kreisſtändehaus errichtet
werden ſoll Der Kreisausſchuß hat in einer Denkſchrift dieſes
Projekt befürwortet Nach einer vom Landrathsamt veröffent
lichten Nachweiſung ſind im Kreiſe Oſterburg bisher an 150
Perſonen auf Grund des Jnvaliditäts und Altersverſicherungs
geſetzes Altersrenten bewilligt worden

kh Die königl r W zu Merſeburg verfügtbetreffend den naturgeſchichtlichen Unterricht in den
Volksſchulen folgendes

Es treten die Gegenſtände in den Vordergrund welche
durch den Dienſt den ſie dem Menſchen leiſten oder durch
den Schaden den ſie ihm bringen beſonderes Jntereſſe
erregen U a ſind gebührend zu berückſichtigen unſere ein
heimiſchen obſttragenden Gewächſe deren Feinde
und deren Beſchützer namentlich die in der Vogelwelt
Stets zur Geltung zu bringen iſt der Satz der Allgem Beſtimm
Die Gewöhnung der Kinder zu einer aufmerkſamen
eobachtung und ihre Erziehung zu ſinniger

Betrachtung der Natur iſt überall zu erſtreben
gim Erreichen dieſer Zwecke bedarf es einer ſyſtematiſchen

nordnung nicht Die Einzelweſen werden in ihrer Be
deutung für das Ganze für den Haushalt der Natur
nicht überall gepän erkennen und würdigen gelehrt und
der Einfluß Thieres auf die Pflanzen uſw kommt hier
und da ebenſowenig zur Geltung als die Beziehung
die Wechſelwirkung in welcher der Menſch t Natur

t Aus der Reihe von Naturgeſchichtswerken
welche in dieſer Beziehung thun können
werden empfohlen Kießling und Pfalz Twiehauſen Gloger

e uch Baade Seyffert und Polack Die Herren
sſchulinſpektoren werden angewieſen dafür zu ſorgen daß

die Lehr und Stofſpläne welche den hier wiederholten Be
ſtimmungen nicht entſprechen 79 im Laufe dieſes
Jahres umge arbeitet werden und daß dieſe Reügng in
allen Konferenzkreiſen zur Verleſung event zu ſache

Die Brilla

Bade im vergangenen Winter lehnt dielt in denen er neben gemäßer Erörterung gelangt

ntereſſe wie für Sprachforſcher denen die naive

2



w
ten einen
en Beamten haben eine ſolche ſchon r er er wäre Schützen Männerturnverein Jlve ſtea Beamten h e ſola e ſchon rühe bſt 19 Jull Der hieſige Gemeinderath beſchloß der Müller mit einer in Thätigkeit befindlichen

Der als Nachfolger D Moellex s zum General von m Neubau des abgebrannten Rath hauſes ab Sehr prächtig geſtaltete weiter der von r
nperintendent der z unh ernannte Geiſtliche zuſehen vielmehr das vom Feuer Verſchonte auszubauen Die begleitete Feſtwagen der Lampenfabrik von Käſtnerb extor aus Breslau iſt am Sonnabend in Magdeburg ein ſſade nach Norden ſoll ganz unverändert bleiben und an den Weiter folgten Lotterkeverein Fortung, Theakerbereln

getröffen jebeln nach Oſten und Weſten ſoll das Fehlende des aus ſouci alte Schuhmacherinnung und in erdinvergh EDer ordentliche rer Dr Guſt a J Her an Pädagogium gegen Ja hrhggerten ten üſäne it r Feper e e ſche Lohn e drnder
e rte m ee net geaee er in er ürfaſſade wird jeden als nicht wieder vier ſondern einen Wolff Es ſolgten der Verein der Schleſier rege

te

lder i t theil Gärknergehllfen in welßen Koſtümen ama cent elen e n und ör

4 eſe gehofen und Feſtwagen der Weinſirma Burghardtn V al beſhrbert dort Bechlte ln bin Oberlehrer h e r Sier Shlse e theilung der Fleif n führte auf einem Feſtwagen einen
Die im verfloſſenen Jahre in der Provinz abgehaltene auftragt werden geeignete ling a r Pierre er eleden en weiter der Verein der Vrauerirchen und Hausſammlung zur Ab i der ſollen thunlich ge t t a wehen kann Die Pläne Nachdem der Feſtzug am Rathhauſe angelangt war brachte

ringendſten Nothſtände der evangeliſchen Landes Winters das Haup ach gufgebra Oberſchützenmeiſt d Stad ö Plauen demkirche hat einen Ertrag von 36,677 30 M ergeben bezügl Ausſtattung und Ausführung des ganzen Baues ſollen tet en e e ter der vortgen
teien mit der Summe der Brandſchädengelder aggen 100,000 ſt d z h J vorDamit der Nachm ttags Gottesdienſt durch das Treiben an möglichſt in Einklang gebracht werden Neben der Rath De S Er a r r ein Fitgche t

läßlich des Mitteldeutſchen Bundesſchießens keine Störung erleide hausbanfcage beſchäftigt auch die Waſſerleitungsfrage w t Schnerter as zundes Banner Herr aere
hatte das erfurter Evangeliſche Miniſterium beſchloſſen unſere Bürgerſchaft wieder Nachdem ſeitens der Brunnen So r f de r urt erwiderte die Anſprache mit einem
daß in der Zeit von 11 Uhr bis 3 Uhr in den evangeliſchen Kommiſſion auf Grund von Unterſuchungen anerkannt worden r e e a n tie ich der Zug wieder
Gemeinden kein Gottesdienſt gehalten werden ſolle und an iſt daß das Trinkwaſſer der Stadt ſchlecht iſt und daß in Beivegung Leider brach ehe er den Feſtplatz erreichte ein
Se iwagtelt den Nachmittags Gottesdienſt event ganz ausfallen auch durch Verbeſſerung der Brunnen uſw ch kein furchtbares Unwetter los ſodaß die Theilnehmer völlig durch
zu laſſen utes Trinkwaſſer ſchaffen läßt haben außerhalb der Stadt näßt wurden und auch ſonſt mancherlei Unheil entſtand UnterDie ſtädtiſchen Behörden von Erfurt beſchloſſen der Frau g ohrungen ſtattgefunden die ein günſtiges Ergebniß gebracht dem Drucke eines orkanartigen Sturmes ſchwankten die Maſte derAppellationsgerichtsrath Senft welche der Stadt reiche a Die betr Techniker Mannes Weimar und Beyer Verlin t en bin und ken ſodaß i mittels
Schenkungen überwieſen hat auf dem Brühler Friedhofe ein dir nun die Anlegung eines Verſuchsbrunnens am ſogen Leitern geſtützt werden mußten Infolge dieſes

t es Umſtandes erachteteGrabdenkmal beſtehend in einem SyenitObelisk zu errichten alten Graben vorgeſchlagen und der Gemeinderath hat hierzu die Polizeibehörde für angemeſſen den Feſtzug nicht durch dieſe
Die 450 M betragenden Koſten werde Zeeh der W unter dem Vorbehalt daß zunächſt noch eine weitere Um erſ chung e artäheandern durch ein Seitenthor auf den Feſtplatz ein
Lefébre Stiftung entnommen Ferner ſoll der verſtorbenen Wohl dieſes Waſſers durch das Vacteriologiſche Jnſtitut zu Verlin üm 3 ühr öegann das Feſtbanket in der großen Feſthalle

e i 9Hegee rn n See ar We ullte erfolgt die hierzu erforderlichen Mittel bewilligt i en ren n n d en igt Se z
5Ö e T Staats meiſter neider brachte das Hoch auf den er Rev Seydlitz zum Beſuch des nach ihrem Geſchlecht benannten Der Herzo v i t r b t D nannte ſern t anwalt Weydemann ein ſolches auf das Bundes BräſidiumKüraſſier Regiments in Halberſtadt anweſend und überreichten rath Göpel n v 8 vihnen das Renent vorgeführt worden c gelegentlich thellung der henen als Nachfolger des kürzlich verſtorbenen 277 g I r in dfeterte die nene dedunt e begee

eines Mahles im Offizier Kaſino ein 1875 von Camphauſen ge Geh Raths De Sonnenkalb unbeſchadet ſeiner Stellung ihr ein Hoch S weiteren Berlauſe des Vanteis wirden
maltes Bild des Generals v Seydlitz zum Geſchenk Der als Vorſtand der Abtheilung für Juſtizangelegenheiten DitdignnghDelegramme an den Kaiſer ſowie an den Herzog
Commandeur dankte im Namen des Regiments und brachte ein Jn Dresden warf ſich am Freitag mittag ein gutgekleidetes on Kob urg Gotha gerichtet Herr Erſter Bürgermeiſter
Hoch auf die Familie von Seydlitz aus Ein Mitglied der Fa junges Mädchen von etwa 20 Jahren vor einem eben ein Schneider wurde zum Ehrenmitgliede des Mitteldeutſchen

milie verlas das GeneralsPatent des alten Seydlitz und übergab faufenden Güterzuge auf die Schienen um ſich überf ahren Schützenbundes ernannt
eine notariell beglaubigte Abſchrift deſſelben zu laſſen Die Lebensmüde erreichte aber ihren Zweck nicht Die Betheiligung am Schießen das alsbald begann war heute

Am und 10 arg findet in Stendal der 8 Beszirks wurde vielmehr von den Näumern zur Seite geſchleudert und hereits eine lebhafte Die Einrichtung der Schießſtände und der
verbandstag der Schneiderinnungen der Provinz erlitt nur geringe Verletzungen Das Mädchen hatte indeß gleich Schießhallen erſcheint als recht zweckmäßige Die erſten Ehren
Sachſen ſtakt Auf der Tagesordnung ſind bisher folgende zeitig noch Gift genommen und ſtarb an dieſem bald danach er errangen Kaufmann L Blume Erfurt Feldſcheibe und
Angelegenheiten aufgeführt Organiſation der Jnnungen und des im Krankenhauſe wohin es gebracht worden war Gaſthofbeſitzer Kämmer Jena Standſcheibe An der am
Verbandes Erwerbung der Rechte der s 1000 und 100f bis Die ſeit 7 Jahren beſtehende deutſche Fach chule für Abend im SchützenhausFeſtſaale abgehaltenen Hauptverſammlung
100m der Gewerbeordnung Fächſchule für Lehrlinge und Ge Drechsler und Bildſchniher bisher in Leisnig wird nahmen gegen 150 Bundesmitglieder theil Als Feſtort für
ſellen Geſellen und Meiſterprüfungen die Herbergen Arbelts am 1 Okt nach Leipzig verlegt Die Stadt gewährt der das 14 Mitteldeutſche Bundesſchießen wurde Weißen
nachweiſe und Wanderunterſtützung das Bundesſchutzweſen Schule jährlich 2000 M Beihilfe Der einziger Poly fels gewählt Der Vertreter der dortigen Schützenkorporation
innerhalb des Bezirks Schutz und Suchliſten die Schieds fechniſchen Geſellſchaf t iſt auf ein an den Rath der Stadt heilte mit daß Weißenfels im nächſten Jahre das Feſt feines
gerichte die Theilungsgeſchäfte gar Geſuch die ſeit Eröffnung der Markthalle leerſtehende 1000 ährigen Beſtehens feiern wWerde und Ausſicht habe dus

Der bisherige Vorſitzende der Stadtverordneten Landfleiſchhalle zum Zwecke der Unterbringung ihrer dieſem Anlaß auch den Kaiſer als Gaſt in ſeinen Mauern
Verſämmlung zu Naumburg Hr Poſtrath Oxford legte l dauernden Gewerbeausſtellung miethweiſe auf vorläufig zu ſehen
ſowohl ſein Amt als Vorſitzender ſowie auch ſein Mandat als ſechs Jahre überlaſſen worden
tadtverordneter nieder Ueber den Anlaß hierzu theilt das Während des Gewitters am Sonntag nachmittag ſchlug w ereisbl dem wir dieſe Notiz entnehmen nichts mit der Blitz in Leipzi in einen Schuppen in dem ſich eine V iſchtes

d Wir den r r ehe eng a Schafheerde befand Von derſelben wurden 36 Thiere getödtet ermiſchtes
mann in Lauterberg erhält Poſt folgende e e Vom Kaiſerbeſuch in England werden fortgeſetzt nobriefliche Darſtellung Der Reichekommiſſar fuhr am 17 abends XIII Mitteldeutſches Bundesſchießen ahlreiche Anekdoken und Erzählungen mitgetheilt So fuhrt get

6 r auf Pürſche Mehrere Oberförſter im Harz hatten ihm boner Korreſpondent der Liverpool Poſt als Beweis für dieje ginen Hirſch ſtet Verfügung e An enanntem Tage K Erfurt 19 Juli Gewiſſenhaftigkeit des Kaiſers an daß er einen Tag ehe er die
ollte er zum erſtenmal An Pevter der St rſteret Ohneſorg Unſer wackeres Bürger Schützencorps blickt mit dem viel Marineausſtellung beſuchte einen Adjutanten in dieſelbe mit der

ürſchen Etwa eine halbe Stunde von Lauterberg kurz hinter ti t att ten t Wiedrigen Feſtausſchuſſe mit der heutigen Eröffnung des Bundes Weiſung entſandte von allem Wiſſenswerthen Vermerk zu nehmenn jedem r h Wieſenbe t ſarr da wo ſhiehens n e eglttne e Wert u die geſammte und dem Kaiſer darüber zu berichten Der Adjutant begab ſich
re a gen h g ich ungen zu ger füt eng Bürgerſchaft hat das Jhrige dazu beigetragen die Erfurter Gaſt darauf zur Ausſtellung bezahlte ſein Eintrittsgeld wie jeder ge

e T e wi r er Gemn g ch et an mit freundſchaft aufs neue zu bewähren Die Stadt praugt in friſch wöhnliche Sterbliche und theilte nachdem er den größeren Theil
z r W ſch dte ter e Wo der er n ß t grünem und Flaggenſchmucke und der große praktiſch angelegte des Tages dort zugebracht ſeinem Kaiſerlichen Herrn mit daß

Wit er r i route e Rend et r er 153 r eſtplatz zeigt ein Bild dekorativer Vollkommendeit die Gemäldegallerie die belehrendſte und ſehenswertheſte Abde n gRelthoto miſſa 7 ten ber die Aben e Bie t Geſtern nachmittag bereits trafen ein die Schützen aus Zella tbeilung der Ausſtellung wäre Der Kaiſer befolgte den Wink
gaben n r der begleſtende gorſter und d g ch St Blaſi Breslau Arnſtadt Leutenberg Weißen und that wohl daran Beſonderes Bemerken erregte es daßz r W inabſauſten en wa S eriſee bei Verlin Neuſtrelitz Arnſtadt Merfeburg ſich der Kaiſer von allen ihm vorgeſtellten Perſonen nur für
Nicht g f da Pie Fichtenſtämme das Gefährt Auhielteg es rn Obrdxuf Liegnitz Leipzig Kleinzſchocher Salz Soldaten und Seeleute intereſſirte Obwohl eine ganze Anzahl
Wiſſmann hatte ſich lein Sprung einige Hautabſchürfun r von wedel Penig Sachſen Orlamünde Frankenhauſen ausgezeichneter Politiker ſich unter Lord San gaſtlichem

Oberſchenkel und an der Hand m e en ebenſo w grn z Königſee i Th Woltershauſen Witzenhauſen Dache in Hatfield Houſe befanden blieb der Kaiſer denſelben doch
Förſter und vie Pferde leicht berleht Wührend der Ki iſcher erHeldrungen Heinrichs Suhl Veißenfels Coßfern Sein beſonderer Günſtling war Admiral Commerell der
verſehrt blieb Der Wagen war ar beſchädigt Sobel ſich mannsdorf bei Dresden Mehlis Wurzen Tambach ſich auf deſſen ausdrücklichen Wunſch dem Kaiſer während des
v W erholt hatte o ſein Noti du hervor entnahm den Breting Großröhrsdorf Buttſtädt Luckenwalde,Aufenthalts in London zur Verfügung ſtellen mußte Der tapfere
ſelben ein Blatt un ſendete einige beruhigende Worte ſehter Fürſtenwalde Staßfurt Lützen Köthen Eckarts Admiral erfuhr die Auszeichnung häufig vor dem deutſcher
Mutter nach Lauterberg Dann ſehte er den Pürſchgan berga Stadtilm Eisleben Arnſtadt Greußen Bothen Kaiſer erſcheinen z dürfen und Jp unentbehrlich ſchien er ihn
Fuß fort nachdem er das Publikum das ſich inzwiſ a en kirchen i Apolda Grüna Sachſen Kranichfeld zu ſein daß er gleichfalls von Lord Salisbury nach Hatſield ein
eſammelt hatte beruhigt hatte Trotzdem relſte der Reichs Chemnitz Jena Halle Leipzig Moabit Ludwigs geladen wurde wo der Kaiſer wiederholte längere Untern ar am Sonnabend in kolonialgeſchäftlichen Angelegenheiten erf Schleſien Alsleben a Sömmerda Delitzſch daltungen mit ihm führte Als Nachleſe wird ferner noch ein

nach Verlin a r 56 W ew e ike theke e e ten t iſt raufende Zug brachte u a die ützen au auen welche das engliſche freie Bürgerſitten Bei dem feierlichen Empfangr z dem a ht den Porarbelter Stein aus Ballen Bundes Banner überbrachten Schnell ordnete ſich der Schützen Kaiſers in Guildball war dieſer gerade im Begriff auf die Will
e n a u Treſeburg f H überfallen und be Zug und bewegte ſich unter klingendem Spiele durch die ſpalier konnnensrede des Lordmayors zu antworten und hatte ſich zu
feld zu n en iſt e deure Namens Treulieb aus Haſſel Zildende Menge nach dem Ratöhauſe Voran marſchirte die Feuerwehr dieſem Zweck von ſeinem Sitze erhoben Der Prinz von Wales
e e m worden Gegen denſelben ſollen verſchiedene In einem Wagen fuhren der Vorſitzende des Mitteldeutſchen aus Courtoiſie gegen den Kaiſer ſtand gleichfalls a und ſeinem
eder e ſprechen tf Der er Stein iſt noch nicht Schützenbundes Hr Trüßtzf chlerLeipzig und der Ober Beiſpiel folgte die geſammte Königliche Familie ſowie alle

Bi er un Met gekommen es wird befürchtet daß der hauptmann des Erfurter Bürgerſchützencorps Hr Gäriſch Würdenträger des Hofes Aber dieſe Geſtaltung der Dinge
6 ſt en W t erliegt Von der geraubten Das BundesVanner wurde im Htathhauſe von Hrn Erſten mißfiel auf das Höchſte den londoner Gemeinderäthen die hinter

eldſumme iſt noch keine Spur gefunden worden Bürgermeiſter Schneider namens der Stadt Erfurt über dem Hofe placirt waren und durch deſſen Aufſtehen am Sehen
n einer Zuſchrift aus Rackwitz Bez Halle wird uns nommen Um 9 Uhr abends begann in der glänzend erleuchteten und Hören verhindert wurden Infolgedeſſen riefen ſie mit

verſichert die Verhütung eines Eiſenbahnunfalles dort von der Feſthalle ein großer Feſt kommers Die Kapelle des Stentorſtimmen den Königlichen Hoheiten zu Setzen Setzen
in Nr 165 berichtet iſt ſei in erſter Linie dem Bahnwärter 3 Thür Jnf Reg Nr 71 konzertirte hierbei Den Kommers wie man das etwa im Theater thut wenn ein Vordermann im
Wilke zu danken indem es demſelben möglich geworden noch eröffnete Hr Erſter Bürgermeiſter Schneider mit einem Hoch Parquet ſich erhebt und den Ausblick auf die Bühne ſtört Einige
rechtzeitig das Nothſignal zu geben auf den Kaiſer Zink Erfurt begrüßte die Gäſte im Namen Mit lieder der Hofgeſellſchaft ſetzten ſich auch wirklich nieder

T In einem Kohlenhaufen auf Bahnhof Mücheln befindet des Feſtausſchuſſes und der Vorſitzende des Mitteldeutſchen der rinz von Wales aber und die Königliche Familie blieben
ch ein Bachſtelzenneſt in dem ſich ein junger Kukuk auf Schützenbundes Trützſchler Leipzig brachte dem Ausſchuſſe bis zum Schluß der kaiſerlichen Rede ſtehen zum nicht geringen
ttern läßt Der fremde Burſche iſt ſeinen niedlichen Pflege und der Bürgerſchaft Erfurts ein Hoch Aerger der Stadtväter der Cityeltern bereits über den Kopf gewachſen und nimmt die ganze Ein freundlicher Tag begrüßte den Beginn des Feſtes Wäh 4 Findige Reporter Der londoner Korreſpondent

Thätigkeit derſelben zu ſeiner Füttexung in Anſpruch rend der m gar ein rieſiger Fremden nes italieniſchen Blattes fing es geſchickt an um
a udrang Die verſchiedenen SchützenKorporationen nahmen im ſeinen Kollegen während des Beſuches des Kaſſers in Hatfield

p Ritſchenhaufen 19 Juli Tauſende von Menſchen athhauſe ihre dort eingeſtellten ghnen in Empfang Um den Rang abzulaufen Es erſchien zu dem Konzert in Hatfield
hatten ſich heute nachmittag auf der hieſigen Grenzſtation ein Du ne h Houſe als Diener der Muſiker und ſchenkte während er an
gefunden um Fürſt Bismarck auf ſeiner nach Kiſſingen Wehr n olizei umſtellt a12 Uhr ſetzte ſich auf ein Trom ſcheinend mit aufopferndem Eifer Notenſtänder und Muſik
üt ten t ündtger Serhelung llef der Zug hier ein eteuſignal der mächtige etwa 7000 Theilnedmer umfaſſende Zug inſtrumente hin und her trug der anweſenden hohen Geſellſchaft

len t Pie du lend ſtimmige Hoch gusbrach erſchienen n Bewegung Erfurt bat ſelten einen gleich großartigen Zug nd ihrem kalſerlichen Gaſt die re Aufmerkſanckeit Eine
der Fürſt und die Fürſtin am Fenſter des Wagens Der Fürſt eſehen vie den heutigen Voran marſchirte eine Abideilung Stunde darauf hatte das Blatt in Rom ſeinen ausführlichen

h ungemein wohl aus Er dankle wiederholt freundlich für die Fegerwelt dann feigen eine Vbtheiinng des bieſigen eilte telegraphiſchen Bericht erhalten Die Jdee iſt übrigens nicht
argebrachten Huldigungen Von verſchiedenen Damen wurden Lereins ein Herold Fanfarenbläſer ſauen ſche Schützen Bundes ganz neu da ſchon anläßlich des Beſuches des Kaiſers in Neapel
m Noſenſträuße ſowie ein Kornblumenſtrauß überreicht Vanner Wagen Elfurter Schüben Wagen der Ehren zaſte dec ein unternehmender Journaliſt ſich als Kellner an Vord des

Miethe e gen u en ter ger Themalige Eeſtausſchuß Und eine von der königl Gewehrfabrik geſtellte Schiſfes begad auf welchem ſich Se Majeſtät befand
ehe u n Stimmung Gruppe Zwei Feſiwagen derſelben verſinnbildlichten vie Ent 27 Zum Fall Joſeph über den wir neulich an dieſer

Zug unter den Hochrufen der Menge nach Bai n e fuhr der wickelung der Waffentechnik Krieg und Frieden bedeutete ihr Stelle ſchon näheres berichtet haben erfährt unſer berliner Ge
p Meini li Zur E rn weller erſter Wagen An den vier Ecken ſtehen Wieland der Schmied währsmann noch bei Lepke t eine der geſchädigten Firmen die

fü P 1 n r m J un ntſchädigung der Gemeinden Peter von Speyer Berthold Schwarz und Nikolaus v Dreyſe Kunſthandlung von Sagert Leipziger Straße iſt welche ver
woö b Velſg es t t S hat der Staat Im Innern des mit dem Modell der Gewehrfabrik gekrönten ſchiedene Auftrège Joſephs ausführte Joſeph ſoll übrigens
ibjahre 20050 De h do e n Jene tm laufenden Felſens hämmern die Schmiebe So lange ihre Arbeit wäbrt unter der Wucht des erdrückenden Velaſtungematerials geſtandi
l a re 20 un ,000 M im Jahre 1892 zur Ver rauchen wir nicht vor Bellonas erſchütternden Rufen zu er ſein Auch ſoll in ſeiner herrlich ein erihteten Wohnung m

g ſchrecken Auf einem zweiten Wagen bringen einige zwanzig 14 Zimmern bereits eine Durchſuchung ſtattgefunden haben Das
s Greiz 18 Juli Der Gymngſialoberlehrer De Schlundt Pagen und feſtlich geſchmückte Mädchen einen Rieſen von Gerücht er ſei verhaſtet iſt jedoch unzutreffend De Joſeph ge

r die Stadt Greiz auf Zahlung von Wohnungs Zündnadelgewehr m zweiten Zuge marſchirten en noß übrigens in Breslau den Ruf eines ausgezeichneten Arztese duſch u verklagt hatte iſt auch in 2 Jnſtanz abgewieſen 800 Mitglieder des Erfurter Sängerbundes An dieſen ſchloſſen U a vertrat er als Vertrauensarzt eine der angeſehenſten
worden Vier bieſige Fleiſcher ſind wie man hört unter ſich die ebenſo eigenartig wie glänzend arrangirten Jäger Berliner Lebensverſicherungen Durch den Markendiebſtaht t
Anklage geſtellt von auswärts kranke s leiſch eingeführt gruppen auf vier Feſtwagen vertheilt und einen großen er dort ſpäter Schiffbruch um in Berlin auf ähnliche Mani

e ehe ehe tet hinte eng dere e e anee en re balattenen zu vſelenernichtet worden rtnervereins Florad t S 4 rden x iſt man hier uge der Koloſſalwagen des r ra aus Foriſehung in der 1 Vellagethauſes noch immer e Ziele ge h Kunſtſinn zu ſchaffen vermag war z zu
ger

as
mmen Geſtern nachmittag rettete Knabe l einem harmoniſchen Ganzen vereinigt Dieſem Wagen ſchloß ſich
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J ſtraße G Gröhe Nach Leipzigerſtraße 107 A Stelnbach S

Jeuiscne Schokoſaden
Hallenser Kakao

Reinste und ſeinste Erzeugnisse derSchokoladenfarik von Fr David Söhne
Uauptgeschäft Geiststr 1 Filialen Markt 19 und Mählweg und Wuchererstr BeKe

Möbelfabrik und Magazin
von

G Schaible Halle a
Gr Märkerſtraße 5

Empfiehlt ſein großes Lager von ſelbſtgefertigten Möbeln und Polſterwaaren

in allen Holzarten
Complet aufgeſtellte Zimmereinrichtungen zur bequemen Ueberſicht

Größtes vager von Sophas und Matratzen
allen Facons mit Roſthaar Polfſter

Jch mache noch ganz beſonders auf meinen A S Weriauuf meine
werthe Kundſchaft und ein geehrtes Publikum aufmerkſam Gekaufte Sachen können

ganz reſervirt ſtehen bleiben

3 iasserrohren
ganz in

Sehmiedeeisen

ektional Sioherheitskesseol
unter bewohnten Räumen gesetzlich aufstellbar

Bewährte Construction Solide Ausführung Lange Garantiezeit Billige Preise
Treppenrost und Planrost mit Rauchverbrennung für jedes Brennmüuterial

bis zu 15 Atmosphären UVeberäruck

J Dampfhkessel jeder Construetion Blechschweissarbeiten Dampfkesselreparaturen
Eiscneonstruetionen Armaturen und Transmissionen

Wuth c Diederich in Halle a S
IIalblesche Dampfhessel und MHaschinen Fabrik
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avichs
S Danpf und eissluſt

t Motore
fabriciren als Specialität

Gebr Erbrecht Günther
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T
von

Gebrüder aernseEa
Dölan Bez Halle Saale

Halbgasöfen Fenernngen
fertigt fämmt Chamotte Waaren nach Beſtellung hält
ſtets anſehnliches Lager hochfenerfeſter NormalSteine

Chamotte Mörtel Chamottemehl
ſtets vorräthig

Eigene Gruben hochfeuerfeſten Kapſel und
Chamotte Thones
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Ein größerer Poſten Schaalhretter u Baubohleng
wenn möglich gebraucht wird zu kaufen geſucht Off nebſt Preis e S
bitte in der Exped d Ztg unter 1315 T niederzulegen e

Dachdeckungs Nateriaſien
als Asphalt Dachlack Pappen Holz Cement Klebe
I stoſt Theer FValz und Baeh Ziegel deutſchen und engliſchen

Schiefer liefern beſtens

Halle a S Ed Lincke Ströfer Halle a S

Alte Zimmermann ſche Maſchinenfobrik Am Bahnhof Nr 9

ſind zu verkäaufen ea 20,000 gute Dachziegel 50,000 Manerſteine
ſehr gutes Bauholz 80 St eiſerne Fenſter in verſchied Größe 20 eiſerne
Säulen Thüren und Thore darunter 1 eiſernes 2 gerade Treppen
1000 Om guter zöllige Bretter gegen 100 Ctr Nutz Eiſen paſſend
für Schloſſer und Schmiede 20 Ctr gußzeiſerne Roſetten eine Partie
Anker und verſch mehr ein gr Poſten Brennholz in Fuhren und Körben
Alles ſpottbillig Der Verkauf findet zu jeder Tageszeit ſtatt Sonntags

bis 9 Uhr I Schmidt Klette
er re mee

elektriſche Stromſammler Syſtem Correns

S R P Nr 51081l 82653 u 54871 s slaut verſchiedener Gutachten höchſter elektriſcher Nutzeffeet s Die Ilutfabrikliefern bei geringſtem Gewicht u Volumen 12 Ampère Stunden pro S De 81 Kilo Plattengewicht zu billigſten Preiſen mit weitgeheundſten S sGarantien für gleichbleibende Capacität und Saltbarkeit die 2 S e 5er Accumulatoren Werke 9 0 16 c 3 August 46 3Correns Co Berlin 4u s 24 Feugufß a ſrhrite le Wiogpit h S 3 r 17roſpekte Gutachten Zeugniſſe Koſtenanſchläge w ünſJ Auskünfte ſtets mit Vergnügen rntis nd ſranto In Dienſten n w S Bank II Wechselgeschäſt S 8 e 8

e S Strohhut WäscheS 2 r 2 8 Bei Einlieſerung bis Fiſtwoeceh 2
obere Leipzigerstrasse S z PertigstellungbisSonnabend g

9 S So4999600698 Einkauf von Püchern ahſenſch
Staatlich conceſſionirtes

S Semingar für RindergärtunerinnenJe K gtlee von ſt Sellheim a SJava
4 Aufnahme neuer Zöglinge am 30 Jnli Nach gut abſolvirtema 39 80 00 das Pfd Kurſus wird Stellung nachgewieſen Näheres durch dir Proſpekte FamilienNachricht

Hierdurch theilen wir werthen Freundenj in den beliebten feinen Qualitäten zu haben bei Fr David Söhne S Anfragen nach in der Anſtalt ausgebildeten Kindergärtnerinnen
ſanfen täglich ein Trotz guter Frequenz kann die Anſtalt den und Bekannten ſtatt jeder beſonderen
vielen Anfragen nicht nachkommen Mittheilung mit daß unſere liebe

Geiſtſtraße Markt 19 und Mühlweg u Wuchererſtr Ecke Jul Otto
Kopf Sophienſtr 11 M Quaritsch Flora Drogerie Leipziger

Schweſter Tante und Großtante Fräu
lein Alwine Poſſe nach 10 jährigem

c v t ren graden r von TerEg I S geſtern Abend 6 Uhr ſanft entſchlafen iſtS r e T Porst ehe Juli 18911 ie HinterbliebenenHierzu versende ich Antheile J A Richard Gräßſzner Redakteurà 28 M à 14 M a 7 M o à Z 50 MI Ug2 à 1,75 M I à 1 M
Porto u amtl Liste 30 per Jede Klasse gleicher Retrag r e e re

ü igentheil verantwortliJ Rosenberg Bankgeschäft var den ung ſt gaewertics
Berlin Kommandantenstr 51

Prospeete gratis Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Einkauf von Maknlalur bei
I Oschmmann Antiq gr Ulrichſtr 47

AdlerDrogerie
e

Ein Transport vſtpreußiſcher

Reit und Wagenpferde
iſt wieder eingetroffen im
Gasthof zum Russischen Ilof

Halle a Delitzſcherſtraße
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